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Stifter-Initiative Nürnberg
c/o Finanzreferat der Stadt Nürnberg
Theresienstraße 7

90403 Nürnberg

Telefon: 0911 / 231-2320
Fax: 0911 / 231-5202

E-Mail: info@stifterinitiative.nuernberg.de

Mittwoch 10.11.2010, 16:00 Uhr

GRÜNDUNGSPARTNER

KONTAKT

Stifter  Initiative
nürnberg

„Stiftungen und
  musikalische (Früh-)Erziehung“

Um Anmeldung wird gebeten!

STIFTERGESPRÄCH
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Begrüßung 

Inge Weise (Bürgerstiftung Nürnberg)

Reiner Prölß (Referent für Jugend, Familie und Soziales der Stadt Nürnberg) 

Manfred Grunenberg
(Projektleitender Direktor, Stiftung „Jedem Kind ein Instrument“, Bochum)

„Stifter engagieren sich für die musikalische Erziehung“

Gerlinde Gierse, Helmut Gierse (Stiftung Persönlichkeit, Nürnberg)

Monika Bouhon, Dr. Dieter Bouhon (Bouhon Stiftung, Nürnberg)

Nachfragen und Diskussionsbeiträge

Anschließend Austausch bei kleinem Imbiss und Getränken.

Stiftergespräch

Musik ist „Kraftfutter für Kindergehirne“,

so der Neurobiologe Gerald Hüther. 

Wenn musikalische Produktion angeregt wird – alleine oder 

in Gemeinschaft mit anderen –, können Emotionen geweckt, 

die Motorik gefördert, das Sozialverhalten und die Bezie-

hungsfähigkeit verbessert, Aggressionen verarbeitet und 

auch die Voraussetzungen für den Erwerb von kognitiven 

Fähigkeiten verbessert werden.

Gerade für Kinder aus bildungs- und kulturfernen Familien 

gibt es aber oft keine Zugänge: „Armut beruht unter ande-

rem auch auf mangelnder Teilhabe an Kultur und Bildung 

oder zieht diese nach sich“ (Kulturstaatsminister Bernd Neu-

mann).

Nicht nur in Nürnberg, aber besonders auch hier, engagieren 

sich Stiftungen für dieses Thema. Und sie wollen mit anderen 

Stiftungen und möglichen Partnern zusammenarbeiten.

Mittwoch 10.11.2010, 16:00 Uhr

Künstlerhaus / K4
Königstraße 93
(Kopfbau, 3. OG)

„Stiftungen und
  musikalische (Früh-)Erziehung“


